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1. Spritzstart Krautfäulebekämpfung  

Der Grundstein für eine erfolgreiche Krautfäulebekämpfung wird mit der ersten Spritzung gelegt. 
Die Entwicklung der Bestände ist in diesem Jahr sehr unterschiedlich. Viele Bestände laufen eher 
zögerlich und verzettelt auf. Trotzdem stehen die ersten, früh gepflanzten Bestände kurz vor 
Reihenschluss. 
Erfahrungsgemäß sollte vor Reihenschluss die erste Krautfäule-Behandlung durchgeführt 
werden. So bekommen auch die unteren Blattetagen noch Fungizid-Schutz. 
 
Wir empfehlen zur Erstbehandlung:  
 

2,0 – 2,5 l/ha Omix Duo bzw. Simpro 
 

Omix Duo/Simpro enthält unter anderem den Wirkstoff Cymoxanil. Dieser Wirkstoff hat eine sehr 
gute Wirkung gegen Stängelbefall. Aufgrund der Bodenfeuchtigkeit ist in diesem Jahr die Gefahr 
durch Stängelbefall durch latent infiziertes Pflanzgut gegeben. Bei hohem Infektionsdruck sollte 
ein sporenabtötendes Fungizid beigemischt werden.  
 
Zur zweiten Behandlung empfehlen wir:  
 (je nach Epidemiedruck, 7–9 Tage nach der ersten Maßnahme) 
 

0,15 l/ha Zorvec Enicade + 0,3 l/ha Azuleo  
 

 
 
2. Blattdüngung zur Förderung der Vitalität 

 
 
Um das Wachstum der Bestände zu fördern, empfiehlt sich der Einsatz von Düngern mit 
Spurennährstoffen. Insbesondere zum Knollenansatz und zur Blüte hat die Kartoffel einen hohen 
Bedarf an Spurennährstoffen. Deshalb empfiehlt sich der Einsatz von Reihenschluss-Rasant. 
Dieser NPK-Dünger mit den wichtigen Spurennährstoffen (Mg, B, Cu, Fe, Mn, Zn) unterstützt die 
Kartoffel insbesondere in Stressphasen und fördert den Knollenansatz.  
 
Wir empfehlen 6-8 kg/ha in den nächsten, anstehenden Krautfäulemaßnahmen.  
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Im vergangenen Jahr haben wir sehr gute Erfahrungen mit der Mangan-Blattdüngung in 
Kartoffeln gemacht. Daher haben wir auch in dieser Saison unseren hochkonzentrierten 
Blattdünger Ems-Vechte ManCu für Sie vor Ort.  
Dieser hochaufgeladene Blattdünger mit Mangan und Kupfer fördert die Blattgesundheit und 
erhöht die Widerstandskraft der Pflanzen. ManCu wirkt sich zudem unterstützend in der 
Alternaria-Vorbeuge aus.  Zudem sind Zink und Magnesium enthalten. 
 
Wir empfehlen im Laufe der Saison:  
 

4 x 1 l/ha Ems Vechte ManCu (mit der Krautfäulebekämpfung) 

 

3. Läuse und Käferbefall in Kartoffel 

Aufgrund der warmen und trockenen Tage finden wir vermehrt Blattläuse in den Kartoffeln. In 
den meisten Fällen ist noch keine Bekämpfung in Konsumkartoffeln nötig. Bitte kontrollieren Sie 
ihre Bestände und behandeln Sie, wenn nötig. Warndienst beachten.  Kartoffelkäfer sind 
ebenfalls schon aktiv. Auch hier gilt die genaue Beobachtung der Flächen und bei Bedarf bzw. 
bei Larvenfraß behandeln.  (Mospilan oder Coragen) 

 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich an gerne an das Beratungsteam der Raiffeisen Ems-Vechte. 

Freundliche Grüße, 
 

die Pflanzenbauabteilung der Raiffeisen Ems-Vechte 
Warengeschäft der Raiffeisenbank Ems-Vechte eG 


